
Niederschrift
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates

vom 05.05.2026 - Nr. KJB/01/2026

Sitzungstermin: Dienstag, 05.05.2026
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 18:35 Uhr
Ort, Raum: OGS 

Hochsteg 26
25832 Tönning

 
 
Anwesend sind:

Mitglied
Lilith Tabea Halupka  
Sascha Halupka  
Dominik Peters  
Uwe Wrigge  

Protokollführer/in
Katharina Jensen  

es fehlen entschuldigt:

Mitglied
Nina Jaber  
Lennart Krakow  
Lennox Pohlmann  

 
Gäste:
Meike Augustynak, Leiterin Jugendzentrum
 

Tagesordnung:

 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit

 2. Einwendungen gegen die Niederschrift des Kinder- und Jugendbeirates vom 08.12.2025

 3. Führung durch die Offene Ganztagsschule (OGS) / aktuelle Punkte aus der OGS

 4. Aktuelle Punkte aus dem Jugendzentrum

 5. Spielplätze, Aufenthalts- und Freizeitgestaltungsflächen

 6. Verschiedenes



zu 1 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden sowie Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

 Herr Halupka begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Kinder-
und Jugendbeirats fest.  

  
zu 2 Einwendungen gegen die Niederschrift des Kinder- und Jugendbeirates vom 

08.12.2025
 Gegen das Protokoll vom 08.12.2025 gibt es keine Einwendungen.
  
zu 3 Führung durch die Offene Ganztagsschule (OGS) / aktuelle Punkte aus der OGS
 Eine Führung durch die Offene Ganztagsschule (OGS) findet nicht statt.
  
zu 4 Aktuelle Punkte aus dem Jugendzentrum
 Frau Augustynak vom Jugendzentrum berichtete über die aktuellen Angebote im 

Jugendzentrum. So hat sich eine Tanzlehrerin gefunden, die künftig Tanzkurse für 
die Kinder und Jugendlichen anbietet.
Der Musikraum wurde wieder hergerichtet und es gibt einen Musiklehrer der den 
Kindern Instrumente näherbringen kann. 
 
Zum Jubiläum des Jugendzentrums gibt es erste Planungen zusammen mit der 
Tourismuszentrale der Stadt Tönning. Kisten mit alten Bildern und Dokumenten zur 
ersten Zeit des Jugendzentrums werden gesichtet. Geplant werden soll keine Feier 
nur für die Kinder und Jugendlichen der Stadt Tönning, vielmehr soll es ein 
Familienfest werden mit mehreren Generationen. 
 
Im Sommer wird es wieder ein Sommerfest geben, zusammen mit dem 
Seniorenbeirat um die Generationen wieder bei einem Fest zusammenzuführen. 
 
Die bestellten Sitzsäcke für den Innen- und Außenbereich sind zwischenzeitlich 
geliefert worden und bieten entspannte Sitzgelegenheiten für die Kinder und 
Jugendlichen. Die IT- Mitarbeiter kümmern sich bereits um die technische 
Umsetzung der künftigen Kinoabende im Jugendzentrum.   

  
zu 5 Spielplätze, Aufenthalts- und Freizeitgestaltungsflächen
 Herr Halupka hatte die Leitung der Arbeitsgruppe Spielplätze zur heutigen Kinder- 

und Jugendbeiratssitzung eingeladen, die leider zeitlich zu diesem Termin nicht 
kommen konnte.
 
Herr Halupka erläutert die Wünsche und Anregungen der vergangenen Kinder- und 
Jugendbeiratssitzung die thematisch heute mit der AG-Leitung Spielplätze erörtert 
werden sollten. Gewünscht und in Politik eingebracht vom Kinder- und 
Jugendbeirat wurden Sitzgelegenheiten an allen Spielplätzen, eine bessere Wlan-
Versorgung.
Leider haben die entsprechenden Gremien die beantragten Vorschläge vom Kinder-
und Jugendbeirat aus finanziellen Gründen abgelehnt. Die Stadt Tönning ist aktuell 
sehr angehalten, auf ihre finanziellen Ausgaben zu achten, so Herr Halupka. 



Jedoch sollen einige der Themen in die Städtebauförderung einfließen. So zum 
Beispiel die Sitzgelegenheiten im Schloßpark und Marktplatz.
 
Sitzbänke und Tisch Spielplatz am Strand werden als förderlich auch für ganze 
Familien gesehen, dies sollte nochmal thematisiert werden.  
 
Bereich Mehrgenerationenplatz, Jugendzentrum sollten auch mehr Bänke und 
Sitzgelegenheiten aufgestellt werden. Damit die Eltern auch längerfristig mit ihren 
Kindern sich dort aufhalten können. 
 
Fragend in die Runde spricht Herr Halupka die Kinder an, ob weitere 
Verbesserungsvorschläge im Bereich der Spielplätze gewünscht sind. Es wird 
angemerkt, dass die Trampoline am Strand immer voll mit Wasser gelaufen sind, 
sodass springen kaum möglich ist. Herr Halupka gibt diesen Hinweis an den Bauhof 
mit der Bitte um Verbesserung weiter. 
Ebenso fehlen am Strand die Fußballnetze, die scheinbar vom Bauhof noch nicht 
angebracht worden sind. Dies wird ebenfalls beim Bauhof platziert.   

  
zu 6 Verschiedenes
 Auf Nachfrage der Kinder, erläutert Herr Halupka, dass die Kinder und Jugendlichen

an Skaterbahn am Jugendzentrum anmerkten, dass die Podeste zu klein seien. Der 
Wunsch die Podeste zu vergrößern um eine bessere Befahrung für BMX-Bikes zu 
ermöglichen wurde ebenfalls aus Kostengründen abgelehnt. Leider gibt es die alte 
Firma nicht mehr, sodass keine Zusätze für die Skaterbahn erworben werden 
können. 
Ein Neubau würde den finanziellen Rahmen der Stadt Tönning sehr belasten und 
dazu müsste ein neuer Standort für die Skaterbahn gefunden werden.  
 
Ebenso wird angefragt, ob die Gremienmitglieder des Kinder- und Jugendbeirates 
ihre Belange auch im Schul-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss vortragen können. 
Dies sei vom Vorsitzenden bereits bei den Gremienmitgliedern angesprochen 
worden, so Herr Halupka. 
 
Auf eine Anfrage einer Mutter, ob das Jugendzentrum auch Flyer mit 
entsprechenden Angeboten in Schule oder OGS auslegen darf, antwortet Frau 
Augustynak, dass sie dieses Thema mitnimmt und entsprechend Flyer auslegen 
kann. Jedoch sei es mit vielfältigen Angeboten schwer in der Umsetzung, dass sie 
als Jugendzentrumsleiterin alleine ist und den täglichen Öffnungsbedarf abdecken 
muss. Weiteres Personal gäbe es für das Jugendzentrum nicht, sodass das 
Angebote stark reduziert sind.
 

  
  
gez. Sascha Halupka    gez. Katharina Jensen
Vorsitzender    Protokollführerin
 
 




